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FEUERHEMMENDE DACHKONSTRUKTIONEN 
MIT EINER WÄRMEDÄMMUNG  
AUS POLYURETHAN-HARTSCHAUM

Brandverhalten von Dämmstoffen aus Polyurethan- 
Hartschaum (PU)

PU-Dämmstoffe zeichnen sich durch hohe Wärmedämmleistung 
und thermische Beständigkeit aus. Sie werden den europäischen 
Brandklassen B und C (schwerentflammbar) oder D und E  
(normalentflammbar) gemäß DIN EN 13501-1 zugeordnet. Da 
Polyurethan-Hartschaum aufgrund seiner dreidimensional ver-
netzten („duroplastischen“) Molekülstruktur nicht schmelzbar 
ist, tropft er im Brandfall weder „brennend“ noch „nicht bren-
nend“ ab. Glimmbrände treten in PU-Dämmschichten nicht auf.

Brandschutztechnische Anforderungen an Dächer

Bedachungen müssen nach den Landesbauordnungen gegen 
eine Brandbeanspruchung von außen durch Flugfeuer und strah-
lende Wärme ausreichend lang widerstandsfähig sein („Harte  
Bedachung“). Diese Anforderung wird ohne weitere Prüfung von 

den üblichen Steildachaufbauten mit PU-Dämmstoffen durch  
das Bedachungsmaterial (z. B. Ziegel, Betondachsteine) erfüllt.
In bestimmten Fällen verlangen die Landesbauordnungen zu-
sätzlich, dass Dächer bei einer Brandeinwirkung von innen, z. B.  
infolge eines Zimmerbrandes, die Brandweiterleitung behindern. 
Diese Dachkonstruktionen müssen als raumabschließende Bau-
teile für eine Brandbeanspruchung von innen feuerhemmend 
sein. Das heißt, dass der Dachaufbau bei einer Brandbeanspru-
chung von innen die Anforderungen an die Feuerwiderstands-
klasse REI 30 (feuerhemmend) nach DIN EN 13501-2 oder der 
Feuerwiderstandsklasse F 30 nach DIN 4102-2 erfüllt.

Der Feuerwiderstand bezieht sich auf die Gesamtkonstruktion 
(Dachaufbau in Verbindung mit allen Schichten, wie Sparren, 
Dämmstoff und Schalung). Ausschlaggebend ist die Dauer in 
Minuten, die das Dach dem Feuer standhält und den Durchbrand 
verhindert.

Grundlagen 

Tabelle 2 |  Herleitung des Kurzzeichens

R (Résistance) Tragfähigkeit
E (Étanchéité) Raumabschluss
I (Isolation) Wärmedämmung (unter Brandeinwirkung)
30, 60, 90 Feuerwiderstand in Minuten

Hinweis: Die europäische Klassifizierung der Feuerwiderstandsfähigkeit 
unterscheidet nicht zwischen A (nicht brennbar) und B (brennbar).

Tabelle 1 |  Zuordnung der Feuerwiderstandsklassen zu den 
bau aufsichtlichen Bezeichnungen

Bauaufsichtliche  
Anforderungen

feuer-
hemmend

hochfeuer-
hemmend

feuer-
beständig

Europäische 
Klassen für 
tragende 
Bauteile

ohne Raum-
abschluss R 30 R 60 R 90

mit Raum-
abschluss REI 30 REI 60 REI 90

Feuerwiderstandsklassen 
nach DIN 4102-2

F 30-A,  
F 30-B

F 60-AB,  
F 60-A

F 90-AB,  
F 90-A
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Die Polyurethan-Vorteile im Steildach

-  hohe Dämmleistung, geringe Dämmstoffdicke, schlanke 
Dachaufbauten, kürzere Befestigungselemente;

-  niedrige Anschlusshöhen an Traufe und Ortgang;

-  geringes Plattengewicht, leichte Verlegung;

-  PU-Dämmelement, oberseitig mit stabiler Unter-
deckung versehen, die die Funktion einer regensicheren 
Zusatzmaßnahme unterhalb der Dachdeckung  
übernimmt;

-  mehrschichtige Dachaufbauten können in einem 
Arbeitsgang hergestellt werden, kein Verzug im Bau-
ablauf.

Die Nachweise zur Feuerwiderstandsfähigkeit von Steildach-
konstruktionen mit PU-Aufsparrendämmung bei einseitiger 
Brandbeanspruchung von der Unterseite wurden auf Basis von 
brandschutztechnischen Prüfungen geführt (siehe Prüfbericht  
Nr. 316052507-1 IBS Linz vom 25.11.2016). Auf dieser Basis wurde 
ein Klassifizierungsbericht erstellt. 

Gültigkeit und Anwendung des Klassifizierungsberichtes

Der Klassifizierungsbericht 316052501–A gilt als Nachweis für 
die Klassifizierung REI 30 einer tragenden, raumabschließenden 
Steildachkonstruktion mit PU-Hartschaumdämmung auf den 
Sparren bei einseitiger Brandbeanspruchung von der Unterseite 
in allen Mitgliedsstaaten der EU.

Der Klassifizierungsbericht gilt für PU-Dämmstoffe gemäß  
DIN EN 13165, die von den Mitgliedern des IVPU – Industrie-
verband Polyurethan-Hartschaum – hergestellt und in Verkehr 
gebracht werden.

Konstruktionsvariante gemäß Klassifizierungsbericht 
316052501–A 

Der Klassifizierungsbericht 316052501–A gilt für Dächer mit den 
nachfolgend beschriebenen wesentlichen Konstruktionsmerk-
malen (Details siehe Seite 7 bis Seite 9). Die Konstruktion wird im 
Klassifizierungsbericht unter 2.2 detailliert beschrieben und der 
direkte Anwendungsbereich in Abschnitt 4.3 erläutert.

-  Dachneigung ≥ 0° bis ≤ 80°
-  Sparren Mindestabmessungen ≥ 80 mm x ≥ 160 mm
-  Sparrenabstand ≤ 1.000 mm
-  Holzschalung (Profilbretter oder OSB) ≥ 24 mm
-  PU-Aufsparrendämmung ≥ 120 mm

Nachweise für den Feuerwiderstand Ausführungslösungen

4 | Nachweise für den Feuerwiderstand und Ausführungslösungen



5Klassifizierungsbericht | 



6 | Klassifizierungsbericht



7Klassifizierungsbericht | 



8 | Klassifizierungsbericht



9Klassifizierungsbericht | 



10 | Klassifizierungsbericht



11Klassifizierungsbericht | 



©
 2

00
8 

by
 IV

PU
 | 

5.
 g

eä
nd

er
te

 A
us

ga
be

, F
eb

ru
ar

 2
02

4,
 B

ild
na

ch
w

ei
s:

 S
hu

tt
er

st
oc

k:
 g

eo
gi

f (
1,

 2
, 4

), 
Pe

te
r D

. H
ar

tu
ng

 (3
), 

Ra
in

er
 H

er
zo

g 
(4

)

Herausgeber: 
IVPU Industrieverband Polyurethan-Hartschaum e. V.
Heilbronner Straße 154 | 70191 Stuttgart
Telefon +49 (0) 711 29 17 16  

ivpu@ivpu.de | www.daemmt-besser.de

INTERESSE GEWECKT?
WIR BERATEN SIE GERNE PERSÖNLICH:

BMI Deutschland GmbH 
Frankfurter Landstraße 2–4 | 61440 Oberursel
www.bmigroup.de 

Innendienst 
Telefon +49 (0) 6104 800 1000 
innendienst@bmigroup.com 

Technische Beratung 
Telefon +49 (0) 06104 800 1030 
awt.beratung.de@bmigroup.com 


